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Für die Eine-Welt-Gruppe Andrea Coulon 

Demokratische Bundesrepublik Äthiopien früher auch Abessinien genannt 

• Hauptstadt: Addis Abeba liegt auf 2400m über dem Meer  

• Fläche: ca 1,1 Mio. km2 ca 13x größer als Österreich 

• Einwohner ca 105 Millionen, Bevölkerungsdichte 95 Einwohner/km2 (ca 12x mehr 

als in Österreich mit 8,8 Mio. Einw.) 

• Bevölkerung: ca 16% lebt in den Städten ca 84% in ländlichen Gebieten 

(In Österreich leben ca 35% in den Städten, ca. 39% in ländlichen Gebieten, ca 27% in 

Zwischenregionen. Stand 2012!) 

Schnell wachsende Bevölkerung vorwiegend im ländlichen Gebiet mit 

durchschnittlich ca. 5 Kinder pro Familie, in der Hauptstadt ca 1 Kind/Familie. 

• Vielvölkerstaat mit ca 120 ethnischen Gruppen. Vorherrschende Gruppe: Amharen 

(vorwiegend Äthiopisch-Orthodox) besonders in den Städten, größte Gruppe Oromo, 

weitere Gruppe Tigray 

• Amtssprache in den Städten ist weitgehend amharisch es werden über 80 Sprachen 

gesprochen. Englisch ist Bildungssprache (höhere Schulen) 61% Analphabeten bei 

den über 15-jährigen 

• Religion: Äthiopisch Orthodox seit dem 4. Jh., Muslime, Katholikenanteil 0,7% (ca 

735 000 Menschen) In Österreich ca 5,11 Mio. Katholiken (= ca 58%) 

Legende, dass die Bundeslade in Äthiopien aufbewahrt wurde (versteckt zum Schutz 

vor Zerstörung) 

• Soziales: Schere: wenige reiche Menschen und viele Menschen leben in großer 

Armut, Hunger: Problem schlechte Infrastruktur, im ländlichen Bereich Kinderarbeit, 

in den großen Städten Straßenkinder, 28,8% der Bevölkerung ist unterernährt nicht 

einmal jeder 2. hat Zugang zu sauberem Trinkwasser  

Unruhen, Kämpfe in einigen Landesteilen, Landminen sind ausgelegt, Kriminalität in 

den Städten 

• Elektrischer Strom: Zugang nur ca 60-75% der Bevölkerung trotz Export in die 

Nachbarländer! 

• seit 1995 Parlamentarische Bundesrepublik, war zuvor ca 800 Jahre lang Monarchie 

• Währung Birr (ETB) 1 Birr = 1 Euro 
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• Zeitzone UTC +3 das heißt im Sommer eine Stunde früher, im Winter zwei Stunden 

früher als in Österreich  

• KFZ Kennzeichen ETH, wenig asphaltierte Straßen, häufig Pisten im schlechten 

Zustand (besonders in der Regenzeit) 

• Geographie: Höchster Berg Ras Daschän 4533 m (Großglockner 3798m) 

50% der Landesfläche liegt über 1200m; quer durchs Land zieht der tiefe 

Ostafrikanische Graben und teilt das abessinische Hochland mit dem 

Somaliahochland 

Äthiopien wird auch „Dach von Afrika“ genannt (neben Lesotho/Südafrika) 

Salzwüsten, Savannen, Tafelberge, Vulkanischer Seen, große Flüsse (Omo, weißer Nil, 

blauer Nil), Salzwüsten – tiefste Stelle 116m unter dem Meeresspiegel 

• 3 Klimazonen tropische, mäßige, kühlere Zone über 2500m ; Sahelzone – 

ausgeprägte lokale, örtlich begrenzte Dürre (Hungersnot); starke Erosion  

• Hauptregenzeit Juni-September, kleine Regenzeit Februar und März 

• Viele Seen mit Badeverbot wegen Bilharziose (Wurmerkrankung) – außer im Lake 

Langano (hoher Sodagehalt) 

• Weltkulturerbe: Nationalpark Simien, Biosphärenpark Kaffa 

• Wiege der Menschheit (Funde vor ca 300.000 Jahren) 

• Tiere: Äthiopischer Steinbock, Äthiopischer Wolf, Dschelada (Pavianaffenart), Vögel  

• Besonderheit: Ursprungsland des Kaffees  

speziell in der Region Kaffa wird Wildkaffee geerntet (wächst auf ca 8m hohen 

Bäumen)  

Wichtig ist traditionelle Kaffeezeremonie: Ausdruck von Gemeinschaft und 

Gastfreundschaft und Geborgenheit besonders auch bei Streit – zusammen 

kommen, gemeinsam reden, versöhnen 

Kaffeezeremonie: wird von Frauen durchgeführt – Männer trinken mit – Zubereitung 

durch Frauen Rohkaffee geröstet, gemahlen, aufgekocht auch mit Gewürzen 

Dazu gibt es an besonderen Tagen auch Popcorn 

• Äthiopischen Speisen sind teilweise sehr scharf. Z. B. Doro Wot, eine Art 

Hühnereintopf mit Paradeiser, Paprika und Ingwer, und spezielle Gewürze, wie 

Berbere.  
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Injera, ein Fladenbrot aus Hirse, Mehl, Hefe und Wasser.  

Ambasha, das äthiopische Brot, aus Weizenmehl, Germ, Öl, Kümmel 
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